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Träxler, Gerlinde {Stadt Ulm)

rüke, Räinerlsradl Lrh)
Gesender: Monteq 29 Ju 2013 12 so

Trater Cer trde lsladt U m)
WG hre Anftage zur sonnlagsÖfinuns

lmäiiortuerke@u m.del

von: Da.ke, Rane. thailto tuiner.däcke@verd .del
Geeendek r'rontag, 29. iu i z01l 12:41
an: Türke, Rainer {stadt Lrh)
Betreff: lhre anfraqe zur Sonnbqsöffnung

S€hr C€ehrt€r Hetr Ti.irke,

ve€n DankfürlhreAnfrage.

DieAnschtderV€reint€nDienstestungsgewerks.haftzusönntagsarbet mNande hatiichni.hi

Be 144mdgli.henöffilngstunden nderWoche neneöfinungamSonntagüberf us5ig Diemeist
teDeitbeschäftlBlenFrauen mHande werdenimFegela höchsttexibeleingesetrt Unsl€genFällevor,
in denen ni.hre nmald es€setzliche Ankündigungdrnvon 4 TaC€n €ingeha ten wnd Fernerwissenw r

ausErfahruns,dassderllandelschschwertut,dieSonntagsärbet mSnnedesSllAbs 3k.rekt

n Ulm sind diemeisren Handelsbetrebe nach un5erer Ke^ntn s n chttarilgebunden Däherist auch die

Zahlun3 dertarillichen Zu5ch ä3e fLir sonntagsarbe t n cht gewahr ei5tet DerTärilvertragselrt hier

,ünächst ausdrücklch d e B€zah ungvor und ni.ht dle verCütunC n Freiet.

Nächwlevorkaf.indleserR€pub kjeders€inGeldnurenma ausgeben lnsofernkanndasArsument
des,,Mehrumsatre{nkhtgeten nsbesonderedänn nicht, wenn d €theoretis.hen,,Mehrkosten" durch

korekte Bezahlung der Bes.häftgton berücksicht gt würden

Die de€, daslahresCeschäft e nze ner Ladengeschafte dur.h verkäufsofiene Sonntace zu,,reten" oder
eine Innefnadt durch dieseveransta tünc€n atträktverzu ma.hen, hatsi.h ln der Praxs ebenlall5al5



Der afb€itsfreie SonntaC ist durch dle Baden wüittemb€rgscheVerfa*unggeschützt Das hatGrunde
Geradein€inemLandindemdie5-Ias€wochenichtse5et chve.ankert rt.

Einka!len ämSonntag istw€derlebensnotwendG noch unausweichlich.Auch Nandelsbeschältiste haben
einen anrpru.h aufein Fam ieneben

Sonntäe€ dem Kömmetr zu opfern ist auswiß.haft cherund moralischer Skht grober Unfug. Di€sgilt
nsbesondere vor dem Hintersrund, da$ der Handelsverband serade einen völkömmen überfijssigen
Iarifkonlliktlührt, I dem erv€ßucht, eine Ni€dr glohngruppe einzulLihren, zuschlase zu stre chen und die
Arbellee ten noch t€xibler zu gestalten.

Geläncedies, würde auchArbetin n chttarifgebunden Setrieben,,bil ger"werden ohneMlndenlöhn
wärendemfrelenFallderGehälterdannkeneGrenzengesetztDekst€ntrüg€d€rSteueEaherdade,
ni.htimmerfiew lig t€ilzeitbe5.häftigen (F€uei )dann vernehrt,,HarlzlV EfCänzunCsleistunBen

Auch aus diesem Grunde ehntverdijeeli.he so^ntaCrarbeit lm Handelab. Ni.ht iur än vorkaufsofienen

Auchdieenreißend€Präxir, nv.nturen undson{ige,,aufräumarbeten auJSonntaC€zulegen,ist

Mitfr€und chen Grüßen

5 Fe*netptex 14 ü/ntn, Mab)tljnkpteß?,naxinat42 ü/nir

5 Felne.pteß 11.t/n)r, Mobiitunkptete naxtnat 12.t/mi1

Tarifrunde Einzelhändeli


